
Operation eines Melanoms

Auf den folgenden Zeilen möchte ich Ihnen erklären weshalb ein Melanom entfernt werden muß und
wie der Eingriff erfolgt. Über das Verhalten nach der Operation erhalten Sie ein gesondertes Merkblatt.
Bei den folgenden Aufzählungen handelt es sich um mögliche aber keinesfalls immer eintreffende
Ereignisse oder Begründungen.

Warum muß das Melanom entfernt werden?

• Das Melanom ist ein bösartiger Tumor der pigmentbildenden Zellen und zeigen sich
dementsprechend als braune, dunkelbraune oder schwarze Flecken von Haut und Schleimhaut.

• Melanome können an allen Körperstellen auftreten.
• Die Heilungsaussichten sind umso günstiger, je geringer die Tiefenausdehnung des Tumors ist.

Die Flächenausdehnung ist von geringerer Bedeutung.
• Wir unterscheiden im wesentlichen das : LMM Lentigo maligna Melanom—langsam wachsend
• SMM —oberflächliches malignes M.-- am häufigsten
• NM---Knotiges M., in Tiefe wachsend; sehr bösartig

Wie wird der Eingriff durchgeführt?

• Normalerweise in örtlicher Betäubung (Spritze);
• In Ausnahmefällen ist auch eine Allgemeinnarkose möglich; diese erklärt Ihnen der Anästhesist.
• Nach Gabe von Lokalanästhesie und sterilem Abdecken erfolgt Umschneiden des Melanoms mit

ausreichendem Sicherheitsabstand. Falls möglich erfolgt sofort plastische Deckung durch eine
Hautnahlappenplastik oder eine Hauttransplantation; anderenfalls wird diese erst nach
pathohistologischer Untersuchung durchgeführt.

• Je nach Art und Ausdehnung des Primärtumors kann eine Ausräumung der regionären
Lymphknoten erforderlich sein.

Bei weiteren Fragen oder Problemen sind wir für Sie da,
selbstverständlich sind wir für Sie auch in Notfällen immer erreichbar

Gute Besserung


